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DAS THEMA

Aufbereitung von Medizinprodukten 
Neue Vorschriften – Neue Probleme – Neue Kosten

In den vergangenen Monaten wurden mehrere Gesetze, Verordnungen, Norm-
entwürfe und Richtlinien veröffentlicht, die den Umgang mit Medizinprodukten
sowie deren Wiederaufbereitung reglementieren. 

Die Neuregelungen sollen ein Höchstmaß an Sicherheit bei der Anwendung und
Aufbereitung von Medizinprodukten gewährleisten. Dieses Ziel wird durch de-
taillierte Vorgaben angestrebt, die mindestens zum Teil das Maß des derzeit üb-
lichen deutlich  überschreiten. Es ist abzusehen, dass hierdurch ein Kostenschub
ausgelöst werden wird, der die wirtschaftlichen Probleme der Anbieterseite wie
auch der Kostenträger verschärfen wird. Ungelöste Fragen, insbesondere bei
der Aufbereitung von Instrumenten der Hinterabschnittschirurgie könnten darü-
ber hinaus zu einem medizinischen wie juristischen Problem werden. 

Das Seminar beleuchtet Anforderungen und Konsequenzen, die sich aus der No-
vellierung des Medizinproduktegesetzes und der Neufassung der Betreiberver-
ordnung für Medizinprodukte ergeben und soll so dazu beitragen, Unklarheiten
in der Durchführung von Aufbereitung medizinischer Produkte zu beseitigen. Es
wendet sich auch an die bereitstellenden Industrie, die bezüglich der verbesser-
ten Aufbereitungskompatibilität ihrer Produkte gefordert ist, neue Wege einzu-
schlagen.

Von den geänderten Vorschriften sind ambulante Praxiseinrichtungen wie Kran-
kenhäuser betroffen. Während in Großkrankenhäusern meist eine zentrale Ste-
rilgutversorgungs-Abteilung existiert, sind im ambulanten ophthalmochirurgi-
schen Bereich Operateure und OP-Personal unmittelbar selbst für eine normge-
rechte Instrumenten-Aufarbeitung verantwortlich. Ihnen soll das Seminar ein
wichtiger Wegweiser durch den Dschungel der neuen Anforderungen sein.
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Referenten und Themen:

Anforderungen an die Aufbereitung von Medizinprodukten – 
Die Empfehlungen von RKI und BfArM 
Prof. Dr. Martin Mielke, Robert-Koch-Institut, Nordufer 20, 13353 Berlin

Maschinelle Reinigung und Desinfektion mit alkalischen Reinigungsmitteln -
Anwendung in der Augenheilkunde 
Dr. Andreas Broemmelhaus, Fa. Miele, Carl-Miele-Str. 29, 33332 Gütersloh

Validierung der Dampfsterilisation
Dipl.-Ing. Ernst Dennhöfer, Fa. F.&M. Lautenschläger, Zum Engelshof 1-5, 
50996 Köln

DIN EN ISO 17664 - Sterilisation von Medizinprodukten - Vom Hersteller 
bereitzustellende Informationen für die Wiederaufbereitung von 
resterilisierbaren Geräten
Staatliche Kontrollen der Aufbereitung von Medizinprodukten 
Dr. Jürgen Attenberger, Nieders. Min. für Frauen, Arbeit, Soziales, 
Hinrich-Wilhelm-Kopf-Platz 2, 30159 Hannover 

Juristische Aspekte bei der Aufbereitung von Medizinprodukten
Hans-Werner Röhlig, Seminaris Medizinrecht, Seilerstr. 106, 46047 Oberhausen

Moderation:

Dr. Michael Knoche
Augenklinik Stadthagen GmbH, Brunnenstr. 12, 31655 Stadthagen
Vorsitzender VoP-Hygienekommission
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TERMIN

Donnerstag, 26. September 2002, 18.00 Uhr

VERANSTALTUNGSORT

Internationales Congreß-Centrum Berlin (ICC)
Messegelände am Funkturm
Berlin

Saal 4/5

ANMELDUNG

Bis spätestens 15. September auf beiliegendem Anmeldungsbogen.

SEMINAR

„Aufbereitung von Medizinprodukten“


